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1. Composition du comité 

a. Semestre d’automne 2020 

 

Leo Barnard 

Maxime Barthassat 

Ségolène Borgeaud 

Simon Cochrane 

 

 

* 

 

IUR III 

IUR III 

IUR II 

IUR III 

Francophone 

Francophone 

Francophone 

Germanophone 

Manon Fabre  IUR III Francophone 

Paula Gadola  IUR III Germanophone 

Alessia Soldati * IUR II Italophone 

Florian Wagner * IUR I Germanophone 

Samuel Ziegler  Master Germanophone 

 

* Nouveaux et nouvelles membres du Comité 

 

b. Semestre de printemps 2021 

 

Leo Barnard 

Maxime Barthassat 

Ségolène Borgeaud 

Simon Cochrane 

 

 

 

 

IUR III 

IUR III 

IUR II 

IUR III 

Francophone 

Francophone 

Francophone 

Germanophone 

Manon Fabre  IUR III Francophone 

Paula Gadola  IUR III Germanophone 

Anna Solari * IUR II Francophone 

Alessia Soldati  IUR II Italophone 

Florian Wagner  IUR I Germanophone 

 

* Nouvelle membre du Comité  
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2. Organisation du comité 

a. Répartition des postes 

Semestre d’automne 2020 

 

- Président : Maxime Barthassat 

- Vice-Président : Samuel Ziegler 

- Caissière : Manon Fabre 

- Représentant de l’AGEF : Florian Wagner 

- Co-responsables communication : Paula Gadola et Ségolène Borgeaud 

- Responsable évènementiel : Leo Barnard 

- Responsable politique universitaire : Simon Cochrane 

- Responsable marketing : Alessia Soldati 

 

Semestre de printemps 2021 

 

- Président : Maxime Barthassat 

- Vice-Présidente : Alessia Soldati 

- Caissière : Manon Fabre 

- Représentant de l’AGEF : Florian Wagner 

- Co- responsables communication : Paula Gadola et Ségolène Borgeaud 

- Responsable évènementiel : Leo Barnard 

- Responsable politique universitaire : Simon Cochrane 

- Responsable marketing : Anna Solari 
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c. Représentation de la Fachschaft dans les commissions et instituts de 

la Faculté  

 

Semestre d’automne 2019 

 

Conseil de Faculté Toutes et tous 

Département facultaires 

Département de droit privé Alessia Soldati 

Département de droit public Ségolène Borgeaud 

Département de droit international Samuel Ziegler 

Département de droit pénal Leo Barnard 

Instituts facultaires 

Institut de droit des religions Simon Cochrane 

Institut du fédéralisme Simon Cochrane 

Institut de droit européen Florian Wagner 

Institut du droit de la construction Maxime Barthassat 

Institut de droit et économie Paula Gadola 

Commissions facultaires permanentes 

Commission de l’enseignement Maxime Barthassat 

Commission de la bibliothèque Leo Barnard 

Commission des relations internationales et programmes 
d’échanges 

Manon Fabre 

Commission des cas difficiles Simon Cochrane 

Commission 30+ Paula Gadola 

Commission de recherche Alessia Soldati 

Commission UniDistance Ségolène Borgeaud 

Commission pour les études à temps partiel Florian Wagner 

Commission de recours Samuel Ziegler 

Commission des équivalences Simon Cochrane 

Commissions facultaires ad hoc 

Commission d’adaptation des statuts de la Faculté aux 
nouveaux statuts de l’Université 

Manon Fabre 
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Berufungskommission für den Lehrauftrag «Immobilienrecht 
II» und «Privatversicherungsrecht» 

Simon Cochrane 

 

Semestre de printemps 2021 

 

Conseil de Faculté Toutes et tous 

Département facultaires 

Département de droit privé Alessia Soldati 

Département de droit public Ségolène Borgeaud 

Département de droit international Anna Solari 

Département de droit pénal Leo Barnard 

Instituts facultaires 

Institut de droit des religions Simon Cochrane 

Institut du fédéralisme Simon Cochrane 

Institut de droit européen Florian Wagner 

Institut du droit de la construction Maxime Barthassat 

Institut de droit et économie Paula Gadola 

Commissions facultaires permanentes 

Commission de l’enseignement Maxime Barthassat 

Commission de la bibliothèque Leo Barnard 

Commission des relations internationales et programmes 
d’échanges 

Manon Fabre 

Commission des cas difficiles Simon Cochrane 

Commission 30+ Paula Gadola 

Commission de recherche Alessia Soldati 

Commission UniDistance Ségolène Borgeaud 

Commission pour les études à temps partiel Florian Wagner 

Commission de recours Bérénice Billotte 

Commission des équivalences Simon Cochrane 

Commissions facultaires ad hoc 

Commission d’adaptation des statuts de la Faculté aux 
nouveaux statuts de l’Université 

Manon Fabre 
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Berufungskommission für den Lehrauftrag «Immobilienrecht 
II» und «Privatversicherungsrecht» 

Simon Cochrane 

 
 
 

d. Représentation de la Fachschaft dans les différents organes de 

l’AGEF 

 

Semestre d’automne 2020 

 

Organes de l’AGEF 

Conseil des étudiant·e·s Maxime Barthassat, 

Simon Cochrane, 

Manon Fabre, 

Paula Gadola, 

Alessia Soldati 

Commission des finances Maxime Barthassat 

 

Semestre de printemps 2020 

 

Organes de l’AGEF 

Conseil des étudiant·e·s Maxime Barthassat, 

Simon Cochrane, 

Manon Fabre, 

Leo Barnard 

Ségolène Borgeaud 

Commission des finances Maxime Barthassat 

 

 

 
  



 Rapport d’activité – Maxime Barthassat 

 

 

9 

e. Représentation de la Fachschaft dans le comité de l’AGEF 

 

Semestre d’automne 2020 / semestre de printemps 2021 

 

Im Namen der Fachschaft durfte ich die Interessen unserer Studierenden im Vorstand der 
AGEF vertreten. Dabei war es mir besonders wichtig die Bedürfnisse der Studierenden 
unsrer Fakultät während Corona zur Geltung zu bringen. Zudem konnte ich die AGEF über 
unsere Aktivitäten und Probleme am laufenden Halten und Lösungsvorschläge des 
Vorstandes der Fachschaft weiterleiten. Außerdem konnten die Veranstaltungen und 
Arbeitstechniken der Fachschaft oft Lösungen für andere Fachschaften präsentieren.  



 Rapport d’activité – Maxime Barthassat 

 

 

10 

f. Représentation de la Fachschaft dans Quid? Fribourg Law Review 

 

Semestre d’automne 2020 / semestre de printemps 2021 

 

 Im Namen der Fachschaft Jus hatte ich die Chance, als Mitherausgeberin und Vertreterin 
der Fachschaft bei Quid – Fribourg Law Review mitzuwirken. Dieses Recht auf 
Repräsentation basiert auf der Rolle, die der Fachschaft als bedeutende Sponsorin der 
juristischen Zeitschrift zukommt. Die jeweilige Vertretung – in diesem Jahr also ich – hat 
dabei zum einen die Aufgabe, für einen guten Kontakt und eine reibungslose 
Zusammenarbeit – insbesondere in Hinblick auf die Finanzen – zu sorgen. Zum anderen 
steht in jeder Ausgabe eine Seite für die Fachschaft zur Verfügung, wo jeweils 
abwechslungsweise über Universitätspolitik und Veranstaltungen berichtet werden. Die 
Vertretung soll über deren Redaktion den Überblick behalten und auch dabei die gute 
Zusammenarbeit sicherstellen. 

Von meinem Jahr als Vertreterin kann ich nur Positives berichten. Der Austausch 
funktionierte einwandfrei und es gab keine Probleme. Sowohl in der Herbstausgabe 2020 
als auch in der Frühlingsausgabe 2021 konnten wir die Seite in der Zeitschrift in Form eines 
Briefes an die Rechtsstudierenden nutzen, um uns bei Ihnen zu bedanken für ihre 
Unterstützung und ihre rege Teilnahme an unseren Veranstaltungen, um sie über das 
Geschehen in der Fachschaft zu informieren und um ihnen angesichts der schweren 
Situation Mut zuzusprechen. 

Meine persönlichen Erfahrungen waren sehr erfreulich. Die Herausgabe einer juristischen 
Zeitschrift war eine neue Welt für mich, in die ich mich gerne hineinbegeben habe. Es 
macht mir Spass, Teil des Redaktionskomitees zu sein und ich bin dankbar für die 
Möglichkeit, mit einem solch engagierten und motivierten Komitee zusammenzuarbeiten. 
In diesem Sinne freue ich mich weiterhin auf eine so gute Zusammenarbeit und auf die 
vielen spannenden Ausgaben von Quid – Fribourg Law Review, die folgen werden. 

 

Paula Gadola  
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3. Politique universitaire 

a. Au niveau de la Faculté  

 

Semestre d’automne 2020 

Die Universitätspolitik hat in diesen von Ungewissheit und ständiger Planänderung 
geprägten Zeiten eine wichtige Rolle eingenommen. Auf fakultärer Ebene wurde unsere 
Mitwirkung einerseits über die Teilnahme der Fachschaft am Fakultätsrat sowie die 
regelmässigen Treffen mit dem Dekan sichergestellt. Im Herbstsemester 2020 musste vor 
allem im Hinblick auf die kommenden Prüfungen ein Grundsatzentscheid gefällt werden; 
die «notrechtlich» erlassenen Vorschriften über die digitale Prüfungsdurchführung 
verloren mit Ablauf der Frist ihre Gültigkeit. Es musste ein aktualisiertes Examensreglement 
her, welches den hiesigen Bedingungen gerecht werden konnte. Hier durfte die Fachschaft 
auf den hervorragenden Draht zum Dekanant zurückgreifen und ihre Punkte einbringen. 
Unser wichtigstes Ziel, dass die Kompetenz zur Festlegung von Prüfungsmodalitäten beim 
Fakultätsrat verbleibe und so auch Sache der Studierendenvertretung bleibe, konnten wir 
erreichen. Die Wirkung dieses wichtigen Meilensteins zieht sich bis heute durch; denn auch 
bei der Planung der Prüfungen 2022 wird die Fachschaft ihre Inputs und Anliegen 
einbringen können, was eine hervorragende Verhandlungsposition für die Studierenden im 
Fakultätsrat darstellt. 

Semestre de printemps 2021 

Das Frühlungssemester stand aus fakultätspolitischer Sicht ganz im Zeichen der 
BLaw/MLaw-Revisionen. Dazu wurden zwei Arbeitsgruppen und später Komissionen 
geschaffen, in denen der Vorstand seine Meinung einbringen konnte. Ein wichtiges 
Zwischenziel dabei war unser Erfolgreicher Vorstoss im Fakultätsrat, um die Vertretung der 
Studierenden in diesem Kommissionen auf die maximal zulässige Menge zu erhöhen, was 
nach einer erfolgreiche Debatte im Fakultätsrat ermöglicht wurde. 
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b. Au niveau de l’AGEF 

 

Semestre d’automne 2020 / semestre de printemps 2021 

 

Das wichtigste Thema in der Universitätspolitik war dieses Jahr die Corona-Pandemie. Ob 
Diskussionen zur Maskenpflicht, Zugang zu den Gebäuden und Bibliotheken oder die 
finanzielle Last auf den Studierenden, all diese Thematiken wurden sowohl mit der 
Fachschaft als auch dem Vorstand der AGEF besprochen und Lösungen gesucht. 
Kernelement war hier auch die Meinung der Studierenden aktiv einzuholen, was wir über 
viele Kanäle versucht haben. 

Die Fakultät hat ebenfalls eine grosse Stellungnahme zur Mehrjahresplanung des 
Rektorats einreichen müssen, wozu auch der Vorstand der Fachschaft seinen Input geben 
konnte. Für uns waren zwei Elemente von zentraler Bedeutung: Einerseits haben wir der 
Position des Dekanants Nachdruck verliehen, dass Streichung von finanziellen Mitteln 
wenn immer möglich vermieden werden muss. Die Schliessung oder Herabstufung von 
Lehrstühlen, welche mit einer Abnahme der akademischen Qualität einher gehen, müssen 
eine ultima ratio bleiben. Des weiteren wurde die Stellungnahme um eine Passage 
ergänzt, welche die Wichtigkeit der Förderung der Gleichstellung auf allen Ebenen sowie 
in allen Bereichen unterstreicht. 

 Florian Wagner et Simon Cochrane 
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4. Évènementiel  

Semestre d’automne 2020 

 

a. Getting started 

11 septembre 2020 

Alors que les autres facultés ont préféré choisir une journée « online » pour accueillir leur 
étudiant·e·s, la Faculté de droit tenait à garder le format présentiel et c’est ce qu’elle a 
merveilleusement bien fait. Le schéma habituel de cette journée étant bouleversé, il a 
fallu se réinventer. Nous avons donc proposé à la Faculté d’organiser des petites balades 
sur le campus avec la collaboration du Circolo et d’ELSA afin d’initier les premières années 
aux « incontournables » de notre Université. Une réussite ! Nous avons reçu de très bons 
retours sur cette nouvelle manière de procéder. Cette dernière permet d’établir d’ores et 
déjà un réel contact avec les nouveaux et nouvelles. 

De plus, nous avons pu leur offrir le fameux « sac de la Fachschaft » rempli de nombreux 
goodies (notamment des désinfectants FS JUS). 

Maxime Barthassat s’est occupé du discours de bienvenu. 

 

Maxime Barthassat, Nicolas Aymon et Leo Barnard 

b. Coaching des IUR I 

23 septembre 2020 

Le programme évènementiel de la Fachschaft JUS serait incomplet sans le programme de 
coaching des IUR I. Le but de cet événement est de coupler les étudiant·e·s de IUR I avec 
des étudiant·e·s de volées supérieures (IUR II, IUR III et Master), afin que ces dernier·e·s 
puissent apporter des conseils, répondre aux questions, ainsi que rassurer les étudiant·e·s 
de IUR I dans leur début d’études en droit, ceci était fait en collaboration avec la chaire 
du Prof. Beyeler. Tout ceci a été fait autour d’un apéro, que les conditions sanitaires nous 
ont permis de faire, afin de rendre l’événement convivial et faciliter la discussion et les 
échanges. 

Malgré le succès incontestable de l’événement ce semestre, nous avons constaté qu’un 
nombre trop faible germanophones partcipent à cet événement (7 personnes inscrites 
comme coach pour 11 personnes inscrites comme coaché·e·s, sur plus d’une centaine au 
total). Nous avons également remarqué que le programme n’était pas parfait, et que le 
grand nombre de personnes, et la division linguistique lors de l’attribution des binômes, 
il y’a un grand temps d’attente. Chose qui sera prise en compte dans l’organisation des 
futurs programmes de coaching. 

Leo Barnard et Paula Gadola 
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c. Bourse aux livres 

21 septembre au 2 octobre 2020 

Cette année, la bourse aux livres à eu lieu sous un format adapté aux restrictions 
sanitaires. Pendant 3 semaines, les membres du comité de la FS JUS se sont relayés pour 
tenir des permanences entre 12h et 13h au bureau de l’association. Les étudiant·e·s 
venaient déposer leurs livres ou en acheter, et la FS faisait l’intermédiaire. Cet évènement 
a eu un succès certain (une centaine de personnes sont venues vendre leurs livres), mais 
a représenté bien trop de travail pour le comité. Nous ne souhaitons donc pas réitérer 
l’expérience, mais sommes heureux et heureuses d’avoir pu aider les étudiant·e·s à 
vendre/acheter leurs livres, malgré la pandémie.  

Manon Fabre 

d. Assemblée générale 

01 octobre 2020 

Pour sa première édition dans l’auditoire B, notre Assemblée générale a rencontré un 
franc succès ! Plus d’une centaine d’étudiant·e·s sont venu·e·s défendre leurs idées et 
soutenir leurs camarades. Nous avons eu le plaisir de recevoir le Prof. Pascal Pichonnaz en 
début d’assemblée. Ce-dernier est venu exposer le point de vue du corps professoral sur 
l’engagement estudiantin et son importance au sein de notre Faculté. 

Les membres de l’assemblée ont aussi accepté les nouveaux statuts de l’associations. 
C’est une très bonne nouvelle qui permet à la Fachschaft d’établir encore plus de clarté et 
d’égalité dans notre processus décisionnel. 

Après dépouillement des scrutins, le Comité exécutif compte deux nouvelles membre en 
son sein : Alessia Soldati et Ségolène Borgeaud. 

Nous remercions tout particulièrement toutes les personnes qui quittent notre Comité : 
Nicolas Aymon, Coralie Dorthe et Olivia Trippel. 

 

Maxime Barthassat 

e. Voyage de la Fachschaft 

11-12 novembre 2020 

En raison de la pandémie, cet événement a malheureusement dû être annulé. 

 

f. Grand débat : COVID-19 : Nos libertés aux soins intensifs ? 

2 décembre 2020 (online) 

Die grosse Debatte der Fachschaft Jus stellte im vergangenen akademischen Jahr eine 
besondere Herausforderung dar. So bestand während langer Zeit Unsicherheit darüber, 
ob wir überhaupt eine Präsenzveranstaltung würden durchführen können. Mit der 
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Verschlechterung der Lage im Herbst 2020 fällten wir schliesslich den Entscheid, die 
grosse Debatte zum ersten Mal komplett in den digitalen Bereich zu überführen. Dank eier 
hervorragend geführten Technik durch ein professionelles Filmteam und den Zusagen 
eines hochkarätigen Podiums war es uns schliesslich möglich, die Debatte allen 
Widrigkeiten zum Trotz in digitaler Form durchzuführen. Wir sind sehr stolz, dass die 
Debatte bei den ca. 400 Live-Zuschauern auf viel Anklang stiess und dass wir auch in Zeiten 
von Corona einen Beitrag zur Debattenkultur und zum Meinungsaustausch beitragen 
konnten, welche in Freiburg eine so wichtige Rolle einnehmen. 

 

Simon Cochrane 

g. Infodays pour les collégiens et collégiennes 

18 et 25 novembre 2020 

Cette année, les infodays se sont déroulés en ligne. Ceci n’a cependant absolument pas 
prétérité leur qualité et les futur·e·s étudiant·e·s étaient nombreu·x·ses. Nous avons 
partagé nos expériences respectives et les avantages inhérents à notre Université, 
respectivement à notre Faculté. 

Maxime Barthassat 

 

h. Droit dans le cinéma : les frontières 

Du 7 octobre au 11 novembre 2020 

Le droit dans le cinéma a pu avoir lieu cette année, en tout cas pour ce qui est des quatre 
premières séances. Les étudiant·e·s ont répondu présent·e·s, avec plus d’une centaine de 
personnes lors de la première projection à l’université. L’évènement au Rex a aussi pu 
avoir lieu, mais sans apéro. Cela étant, un bon nombre de spectateurs et spectatrices sont 
venu·e·s.  

Manon Fabre 

i. Tournoi de Loup-Garou 

09 décembre 2020 

Le tournoi de loup garou est un évènement COVID, qui a eu lieu entièrement en ligne. 
L’idée était de permettre aux étudiant·e·s de se détendre après une longue journée de 
cours, et de maintenir un certain contact entre eux et elles. Nous avons pour ce faire utilisé 
l’application Wolfy, sur laquelle tout le monde s’est connecté. En parallèle, nous avons 
créé des groupes sur Teams pour pouvoir discuter. Trois groupes d’une quinzaine de 
personnes étaient présents, et tout le monde a eu l’air de passer un agréable moment (en 
particulier le grand gagnant du lot).   

Manon Fabre, Florian Wagner et Ségolène Borgeaud 
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j. Concours photos 

12 décembre 2020 

Le concours photo était un événement Covid qui s'est déroulé entièrement en ligne. Ce 
projet a été lancé pour donner aux étudiants la possibilité de s'impliquer et de participer 
à un défi amusant. L'objectif était de représenter au mieux les études de droit pendant la 
pandémie en une seule photo. Le comité a ensuite sélectionné les dix meilleures photos, 
qui ont été soumises au vote sur Instagram. Il y a eu une bonne réponse, avec environ 15 
photos. 

Alessia Soldati 

 

Semestre de printemps 2020 

 

a. Law night 

Annulée en raison de la pandémie 

b. AG extraordinaire 

25 février 2020 

COVID oblige, cette fois-ci notre Assemblée générale s’est déroulée en ligne. Les 
étudiant·e·s de notre Faculté ont toutefois répondu présent·e·s et nous les en remercions. 
Nous avons pu échanger sur le ressenti de chacun et chacune quant à la crise sanitaire 
que nous traversions. De belles idées sont ressorties de nos discussion que le Comité s’est 
empressé de transformer en réelle lignes directrices pour les mois à venir. 

Samuel Ziegler quittant le Comité, nous avons dû élire une nouvelle personne parmi nous. 
Plusieurs personnes se sont proposées, mais c’est Anna Solari qui a gagné les cœurs de 
notre Assemblée et qui a intégré notre équipe. 

 

Maxime Barthassat 

 

c. Visite à NKF 

29 mars 2021 

Wie jedes Jahr konnte die Kanzlei Niederer, Kraft, Frey der Fachschaft Jus einen Besuch in 
ihrer Kanzlei anbieten. Aufgrund des Coronavirus musste der Besuch leider online 
stattfinden. Dies hat NKF hervorragend gemeistert und die Studierenden konnten 
trotzdem einen guten Einblick erhalten. Von drei verschiedenen Personen haben wir 
interessante Informationen zum Kurzpraktikum, Substitutenjahr, Bewerbungsprozess und 
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zu den Neuerungen rund um das revidierte Datenschutzrecht erhalten. Wir bedanken uns 
bei NKF für die Organisation und freuen uns auf weitere Besuche. 

Simon Cochrane et Paula Gadola 

d. Law career week 

12, 14 et 16 avril 2021 

La law career week s’est déroulée durant la semaine du 12 au 18 avril 2021. Cette année, 
elle a pu être organisée car les conférences se sont déroulées en ligne via MS Teams. Le 
lundi 12 avril, il y a eu une conférence sur les carrières juridiques à Fribourg présentées 
en deux parties. Dans un premier temps, il y a eu une présentation mettant en avant 
différentes carrières dans l’administration cantonale de l’état de Fribourg. Puis, dans un 
second temps, Me Dellaloye a présenté des stages d’été et les examens du barreau et 
répondu aux nombreuses questions des étudiant·e·s. 

Le 14 avril, le procureur Bugnon a donné une conférence sur les enjeux éthiques et 
personnels dans le procès pénal. Les premières questions qui ont permis e structurer la 
conversation étaient posées par Nicolas Aymon puis à la fin, M. le procureur Bugnon a 
répondu aux questions des participant·e·s. 

Finalement, cette semaine s’est terminée par un évènement qui a pu avoir lieu en 
présentiel : la visite de la prison centrale de Fribourg. Un petit comité d’étudiant·e·s a pu 
se rendre sur place et suivre une visite détaillée d’environ 1h30 dans toute la prison.  

Cet évènement s’est très bien déroulé et a été un succès auprès des étudiant·e·s qui 
étaient nombreu·x·ses aux trois évènements. 

 

Ségolène Borgeaud 
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5. Finances  

a. État des comptes 

Grace (ou à cause) de la crise sanitaire, nos comptes n’ont pas beaucoup changé depuis 
l’année dernière. En effet, les évènements qui coutent ou rapportent traditionnellement 
de l’argent à la FS n’ont pas eu lieu.  

Cependant, il faut noter que nous avons réussi à dépenser tout le budget accordé par 
l’AGEF, et somme la seule association à avoir fait cela. Nous avons réinvesti un certain 
montant que nous savions n’allait pas nous servir dans l’achat de verres en plastique 
réutilisable, ce que nous avions en tête depuis longtemps. Par ce biais, nous n’avons pas 
« perdu » le budget de l’année dernière.  

b. Évolution 

Les comptes de l’association sont donc en bon état, avec une somme confortable de 
fonds propres. Attention cependant à maintenir ce niveau de fonds propres, surtout 
sans rentrée d’argent (à l’exception de la Law Night).  

c. Expérience en tant que caissière 

Mon expérience en tant que caissière est très positive. J’ai adoré travailler avec l’AGEF, et 
ai eu beaucoup de chance de collaborer avec un caissier de l’AGEF très compétent. Le rôle 
de caissière m’a aussi permis de faire un peu partie de l’organisation de tous les 
évènements de la JUS, ce que j’ai beaucoup apprécié.  

d. Mot d’ordre aux prochains caissiers et caissières 

Le mot d’ordre de l’année dernière était la parcimonie. Je nuancerais cependant mon 
propos cette année : il faut dépenser nos fonds propres avec grande parcimonie, mais 
tout faire pour dépenser tout l’argent budgétisé par l’AGEF. Nous n’avions jamais eu de 
problème concernant ce dernier point, mais la crise sanitaire nous a appris à nous méfier.  
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6. Communication 

a. Semestre d’automne 2020 et semestre de printemps 2021 

 

Die Kommunikation besteht aus zwei Kommunikationsverantwortlichen – jeweils einer 
deutschsprachigen und einer französischsprachigen Person. Zum Aufgabenbereich 
gehören die Verwaltung der Social Media Accounts (Instagram und Facebook), von 
Moodle und die Beantwortung aller Mails, die an die Fachschaft Jus gerichtet werden. Die 
Kommunikationsverantwortlichen kümmern sich darum, dass die Studierenden über alle 
Veranstaltungen der Fachschaft Jus informiert werden und versuchen durch die 
verschiedenen Kanäle mit den Studierenden in Kontakt zu bleiben und deren 
Stimmungslage und Wünsche aufzunehmen und an den Vorstand und die Universität 
weiterzugeben. 

 

Le plus grand défi de cette année 2020.2021 a été de garder un contact avec les 
étudiant·e·s malgré la pandémie de COVID-19 et le fait que tout le monde était chez soi 
pour suivre les cours en ligne. Cette année nous avons donc été encore plus présent·e·s 
sur les réseaux sociaux et nous avons essayé de booster notre compte Instagram en 
faisant plus de posts et de storys concernant des évènements, des informations de la 
faculté ou encore des offres de stage et de travail. Ça a été un réel défi de rester en contact 
avec les étudiant·e·s mais par le bias des réseaux sociaux et des évènements, nous y 
sommes parvenus et nous comptons désormais plus de 1'000 abonnés à notre compte 
Instagram.  

 

Paula Gadola et Ségolène Borgeaud 


